
Hannelore Kraft zu Gast beim Festival 

der Kulturen  

 

Bad Fredeburg, 23.07.2013 – Das Festival der Kulturen in Bad Fredeburg hat sich seit  2008 zu 

einem festen Bestandteil im Terminkalender des Sauerlandes etabliert. Mit seinem 

facettenreichen Programm begeistert das Projekt nicht nur die Jugendlichen der Region, sondern 

sorgt mit einer stilvollen Eröffnung auch bei den erwachsenen Gästen und Kulturfreunden für helle 

Begeisterung.  

Die „Nacht der Kulturen“, so nennt sich der stimmungsvolle Eröffnungsabend des Festivals, der in 

diesem Jahr von der NRW-Landesmutter Hannelore Kraft persönlich eröffnet wird. Mit 

atmosphärischen Konzerten, einer spannenden Fotografie Ausstellung und einem Catering-Angebot 

für Genießer ist dieser Abend eine perfekte Gelegenheit zum entspannten Ausgehen geworden. 

„Ohne aufdringlich zu wirken, ist es dem Festival der Kulturen in den vergangenen Jahren gelungen, 

wunderschöne kulturelle Facetten so zu inszenieren, dass man sie gerne genießen mag – auch wenn 

einem manches davon neu ist“, so der Sauerländer Dirigent und Jazz-Musiker Tobias Schütte. 

Tatsächlich wird die Kurhalle in Bad Fredeburg für die „Nacht der Kulturen“ aufwendig inszeniert: 

Riesige Palmen, tolle Kunstwerke, eine gemütliche Lounge, dazu Jazz & Soul mit der wunderschönen 

Stimme von Joyce van de Pol, Sängerin des bewundernswerten Duos „Benny und Joyce“ – das alles 

verspricht einen Abend mit vielen glücklichen Besuchern. 

Grund genug für Hannelore Kraft, in diesem Jahr das Festival der Kulturen in Bad Fredeburg mit einer 

Rede zu eröffnen. Denn inzwischen sind nicht mehr nur die Schmallenberger und die Sauerländer an 

sich stolz auf das, was sich hier tut: Das „Festival der Kulturen“ ist mit seinem mehrfach 

ausgezeichneten Programm zu einem NRW-weiten Leuchtturm-Projekt geworden, für das sich 

Besucher aus der gesamten Region auf den Weg machen.  Nach 1-Live Übertragungen direkt aus der 

Kurhalle, WDR- Reportagen und der jahrelangen, engagierten Presseberichterstattung unserer 

Zeitung hat die Bedeutung des Projektes nun eine neue Spitze erreicht. „Über dem Festival der 

Kulturen steht ein ganzheitlicher Ansatz, der den Menschen mit seinen vielfachen Interessen, 

Talenten und Lebensbereichen betrachtet. Das macht die Veranstaltung zu etwas Besonderem und 

wir freuen uns in diesem Jahr wieder auf viele inspirierende, atmosphärische und überraschende 

Momente“, so Bürgermeister Bernhard Halbe aus Schmallenberg, der sich als Schirmherr des 

Projektes ebenfalls sehr über den Besuch von Hannelore Kraft freut. 

Das Sauerland kann also stolz auf sich sein, so viel steht fest. Und wer die Eröffnung des Festivals 

miterleben möchte, der sollte sich Freitag, den 06.09.2013 fest in den Kalender eintragen. „Die Nacht 

der Kulturen“ öffnet an diesem Tag ab 17.30 Uhr die Tore und bietet Gelegenheit, in einer 

wunderschönen Kulisse ins Gespräch zu kommen mit jungen Fotografie-Künstlern, anderen 

Kulturbegeisterten, mit Schmallenbergs Bürgermeister und mit Hannelore Kraft persönlich. Das 

Abendprogramm beginnt dann ab 18.30 Uhr und bietet ein rundes Erlebnis vom entspannenden 

Konzert über charmante und witzreiche Moderation bis hin zum lateinamerikanischen Ausklang. Die 

erlesene Weinbar und das Spitzen-Catering der Schmallenberger DEHOGA-Betriebe unter Leitung 

von Karl-Anton Schütte bilden den dazu passenden Rahmen. Alle weiteren Informationen zur „Nacht 



der Kulturen“, aber auch zum weiteren Programm finden sich im Internet unter www.das-festival-

der-kulturen.de. VVK-Karten sind für 8,00 € erhältlich bei der Stadtsparkasse Schmallenberg sowie 

unter 02974-3090033.  
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